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Landessieg für
Landjugend Allhartsberg

Die Mitglieder der Landjugend Allhartsberg holen den Landessieg vom NÖ 
Projektmarathon 2021.     

Herzlichen Glückwunsch!
Foto: LJ Allhartsberg



Liebe Allhartsbergerinnen! Liebe Allhartsberger!

Ich durfte dabei sein, als in Wieselburg beim Tag der NÖ Landjugend die Sieger des 
Projektmarathon 2021 verkündet wurden. Der Jubel war groß, als beim Landessieger 
das Projekt „Allee Olé-Radln im Winde durch den Schatten der Linde”, unsere 
Landjugend Allhartsberg genannt wurde.
Der Projektmarathon der Landjugend NÖ wird in drei Kategorien bewertet. Kategorie 
Bronze, Silber und Gold. Aus den mit Gold ausgezeichneten Projekten aus ganz 
Niederösterreich wird der Landessieger ermittelt. Bei der Bewertung spielt das Projekt 
eine große Rolle. Mindestens so wichtig ist aber die Umsetzung, die Präsentation beim 
Abschluss, die mediale Präsenz und ein Interview vor einer Jury, wo das Projekt erklärt 
und beschrieben wird. Zudem ist es erforderlich, eine Projektmappe zu gestalten und 
abzugeben. Insgesamt wurden 120 Projekte bewertet, umso erfreulicher ist es, das sich 
die Landjugend Allhartsberg durchgesetzt hat und den Landessieg geholt hat. 

Herzliche Gratulation zum Landessieg, den habt ihr euch wirklich verdient. Ich freue mich sehr mit euch 
über diesen großartigen Erfolg.

Herzliche gratulieren darf ich auch unseren Schulen, der Volksschule und der Mittelschule zu den gelungenen 
Abschlussfeiern. Mit viel Kreativität und Selbstbewusstsein werden Lieder und Tänze aufgeführt, sportliche 
Übungen vorgezeigt und Rückblick gehalten auf schöne Momente in den vergangenen Schuljahren. Leider 
war es einer Klasse in der Mittelschule aufgrund von Corona nicht möglich, an der offiziellen Feier 
teilzunehmen. Für diese Schülerinnen und Schüler gab es eine eigene interne Abschlussfeier per Video. Es ist 
für mich eine große Freude die Schülerinnen und Schüler bei diesen Festem zu erleben. Das gute Miteinander 
von Schule, Kinder nund Eltern ist spürbar. Die Wertschätzung zwischen SchülerInnen und LehrerInnen ist der 
Motor für die guten Leistungen, die gezeigt und gebracht werden. Gerade in den vergangenen sehr 
herausfordernden Jahren war diese Haltung in den Schulen besonders wichtig. Damit ist es gelungen, all die 
Vorgaben und Maßnahmen in den Schulen unaufgeregt und gut zu erledigen. Vielen Dank an die Direktoren 
Susanne Kappl und Jürgen Aigner, sowie an das gesamte Lehrerteam für die gute Arbeit mit unseren 
Kindern. Ihnen und besonders allen Schülerinnen und Schülern wünsche ich schöne, spannende und 
erholsame Ferien.

Der „Energie Kirtag” ist eine Leistungsschau über die Entwicklung der E-Mobilität. Die Energieagentur NÖ 
organisiert diesen Informationstag, um dieses Thema den Bürgerinnen und Bürgern näher zu bringen. In 
diesem Jahr wurde unsere Gemeinde Allhartsberg auserwählt, diese Veranstaltung auszurichten. Am 
24. August 2022 werden ab 16.00 Uhr beim Vereinshaus viele verschiedene Elektrofahrzeuge zum 
Ausprobieren bereit stehen. Neben den E-Autos sind dies auch E-Bikes, E-Scooter, E-Mopeds, also die 
gesamte Palette der E-Mobilität. Es werden an diesem Tag einige hundert Interessierte aus der Region erwartet. 
Ich freue mich sehr darüber, dass diese wichtige Veranstaltung in Allhartsberg stattfindet und darf alle 
Bürgerinnen und Bürger herzlich dazu einladen. 

In der vergangenen Gemeinderatssitzung konnte der Gemeinderat den zweiten Teil der Notwasserleitung von 
Hausmening nach Winklarn an die Fa. WDS vergeben. Der Bau wird Mitte August begonnen werden und bis 
Ende 2022 im Wesentlichen fertiggestellt sein. Wenn ich mir die Trinkwassersituation in Italien vor Augen 
führe, ist diese Wasserleitung eine sehr zukunftsweisende Investition.

Ich möchte allen Bürgerinnen und Bürgern einen schönen Sommer und einen erholsamen Urlaub 
wünschen. Unseren Bäuerinnen und Bauern wünsche ich eine gute Ernte.

 Meint Ihr Bürgermeister 
LAbg. Anton Kasser

KOMMENTARE
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Volksbegehren Eintragung

Im September besteht die Möglichkeit, folgende Volksbegehren 
  * Wiedergutmachung der COVID-19-Massnahmen
  * Black Voices
  * COVID-Maßnahmen abschaffen
  
zu unterzeichnen. Die Stimmberechtigten können im festgesetzten Eintragungszeitraum, der sich von Montag, 
den 19. September 2022 bis einschließlich Montag, den 26. September 2022 erstreckt, Einsicht in den Text des 
Volksbegehrens nehmen und ihre Zustimmung durch eine einmalige eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift in 
die Eintragungsliste erklären.
Stimmberechtigt sind Personen, die die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen, in einer Gemeinde des 
Bundesgebietes den Hauptwohnsitz haben, mit Ablauf des letzten Tages des Eintragungszeitraumes das 16. 
Lebensjahr vollendet haben und vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind. 
Bitte beachten Sie: Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für dieses Volksbegehren abgegeben haben, 
können für dieses Volksbegehren keine Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte Unterstützungserklärung 
bereits als gültige Eintragung zählt. 

 Eintragungszeitraum am Gemeindeamt Allhartsberg, Markt 47, 3365 Allhartsberg
 Montag, 19. September 2022  von 08.00 bis 20.00 Uhr
 Dienstag, 20. September 2022 von 08.00 bis 20.00 Uhr
 Mittwoch, 21. September 2022 von 08.00 bis 16.00 Uhr
 Donnerstag, 22. September 2022 von 08.00 bis 16.00 Uhr
 Freitag, 23. September 2022  von 08.00 bis 16.00 Uhr
 Samstag, 24. September 2022 von 08.00 bis 10.00 Uhr
 Sonntag, 25. September 2022 geschlossen
 Montag, 26. September 2022  von 08.00 bis 16.00 Uhr

Online können Sie die Eintragung bis zum letzten Tag des Eintragungszeitraumes (26. September 2022) bis 20.00 
Uhr, durchführen. 
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MUTTER-ELTERNBERATUNG ALLHARTSBERG

Montag 25. Juli 2022 ab 16.00 Uhr
Mutterberatungsraum am Gemeindeamt

Zusätzlich zur Hebammenberatung gibt es wieder einen Gast. 

Die Expertin: Helen Brandstetter, Aromatherapeutin

Sie beantwortet alle Fragen zum Thema Aromatherapie 
(Öle, Hydrolate, etc.) für Babys und Kleinkinder. 



MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG
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100 Jahre NÖ - Bezirksfeste

Die Bezirksfeste anlässlich 100 Jahre NÖ in Amstetten und Waidhofen/Ybbs waren sehr gut besucht. 
Niederösterreich hat sich in den vergangenen 100 Jahren zu einem sehr selbstbewussten Bundesland im Herzen 
Europas entwickelt, das besonders von den Regionen getragen wird. Die Region Amstetten und Waidhofen/Ybbs 
hat sich sehr bemüht ein attraktives Programm zu bieten, um im Besonderen die Vielfalt zu präsentieren. Die 
Marktgemeinde Allhartsberg hat die Feste in Amstetten durch Beiträge von der Volkstanzgruppe und in 
Waidhofen/Ybbs von den Voixkanten und dem Cantores Dei bereichert. 

Vielen Dank bei allen Mitwirkenden für die schönen Darbietungen!

Fotos: Marktgemeinde 
Allhartsberg
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 23. Juni 2022

Grundverkauf Gerstner Bau GesmbH
Der Bürgermeister berichtet, dass die Firma Gerstner 
Bau GesmbH von der Marktgemeinde Allhartsberg das 
Grundstück 550/57 kaufen möchte. Der Bürgermeister 
stellt den Antrag, die Parzelle 550/57 gem. vorliegendem 
Kaufvertrag an die Firma Gerstner Bau GesmbH zu 
verkaufen.
Beschluss: einstimmig

Grundverkauf Pjetri
Der Bürgermeister berichtet, dass Dede und Jozefina 
Pjetri von der Marktgemeinde Allhartsberg das 
Grundstück 550/58 kaufen möchten. Der Bürgermeister 
stellt den Antrag die Parzelle 550/58 gem. vorliegendem 
Kaufvertrag an Dede und Josefina Pjetri zu verkaufen.
Beschluss: einstimmig

Grundverkauf Aigner
Der Bürgermeister berichtet, dass Andreas und Marion 
Aigner von der Marktgemeinde Allhartsberg das 
Grundstück 485/3 kaufen möchten. Der Bürgermeister 
stellt den Antrag, die Parzelle 485/3 gem. vorliegendem 
Kaufvertrag an Andreas und Marion Aigner zu ver-
kaufen.
Beschluss: einstimmig

Übernahme öffentliches Gut - GW Putzenlehen
Der Bürgermeister berichtet, dass im Zuge der Ver-
messung des GW Putzenlehen gem. Teilungsplan GZ 
9150 die Trennfläche 1 im Ausmaß von 964 m² in das 
öffentliche Gut der Marktgemeinde Allhartsberg über-
nommen werden soll und somit der gesamte Güterweg 
als öffentliches Gut ausgewiesen wird. 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Trennfläche 1 in 
das öffentliche Gut der Marktgemeinde Allhartsberg zu 
übernehmen. 
Beschluss: einstimmig

Bäckermeister Albert Käferböck 
sucht

Verkäuferin 
zum

mobilen Verkauf.

Informationen unter
0664/16 24 685

KPC-Annahmeerklärung WVA BA 23 Verbindungs-
leitung Stadtwerke Amstetten
Der Bürgermeister berichtet, dass das Förderansuchen 
der Marktgemeinde Allhartsberg Nr. C0055013 für den 
Bauabschnitt 23 WVA Verbindungsleitung Stadtwerke 
Amstetten vom Bundesministerium für Nachhaltigkeit 
und Tourismus genehmigt wurde. Die Förderung wird in 
Form von Bauphasen und Finanzierungszuschüssen in 
der Höhe von € 216.000,-- ausbezahlt. Als Funktions-
fähigkeitsfrist wird der 10.03.2023 angegeben.
Die Finanzierung des Vorhabens gliedert sich wie folgt:
Anschlussgebühren   €               0,--
Eigenmittel    €               0,--
Landesmittel    €    480.000,--
Bundesmittel    €    216.000,--
Restfinanzierung   €    504.000,--
Förderbare Gesamtinvestition € 1,200.000,--

Über den Antrag des Bürgermeisters beschließt der 
Gemeinderat die Annahme dieses Förderungsvertrages 
mit dem Finanzierungsplan und es wird die Annahme-
erklärung entsprechend unterfertigt. 
Beschluss: einstimmig

Auftragsvergabe Asphaltierung Unwetterschaden 
Dorf
Der Bürgermeister berichtet, dass für die Asphaltier-
ungsarbeiten nach dem Unwetterschaden in Dorf von der 
Fa. Hasenöhrl ein Angebot in der Höhe von € 15.667,92 
(inkl. Ust) vorgelegt wurde.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Auftrag für die 
Asphaltierungsarbeiten nach dem Unwetterschaden in 
Dorf an die Fa. Hasenöhrl Bau GmbH. zu vergeben.
 
Beschluss: einstimmig
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 23. Juni 2022

Auftragsvergabe Außenanlage FF Wallmersdorf

Der Bürgermeister berichtet, dass für die Außenanlage 
bei der FF Wallmersdorf von der Fa. Hasenöhrl ein 
Angebot in der Höhe von € 34.341,26 (inkl. Ust) 
vorgelegt wurde.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Auftrag für die 
Außenanlagen bei der FF Wallmersdorf an die Fa. 
Hasenöhrl Bau GmbH. zu vergeben. 
Beschluss: einstimmig

Auftragsvergabe Asphaltierung Radwege

Der Bürgermeister berichtet, dass für die Asphaltier-
ungsarbeiten der Radwege Hiesbach und Wallmersdorf 
von der Fa. Hasenöhrl und der Fa. Held & Francke 
Angebote vorgelegt wurden.
Seitens der Fa. Held & Francke wurde ein Angebot für 
den Radweg Wallmersdorf in der Höhe von € 87.402,48 
(inkl. Ust) vorgelegt. Von der Fa. Hasenöhrl wurde ein 
Angebot für den Radweg Wallmersdorf in der Höhe von 
€ 65.774,95 (inkl. Ust) und für den Radweg Hiesbach in 
der Höhe von € 40.392,-- (inkl. Ust) vorgelegt.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Auftrag für die 
Asphaltierung der Radwege Wallmersdorf und Hiesbach 
an die Fa. Hasenöhrl Bau GmbH zu vergeben. 
Beschluss: einstimmig

Bei Mithilfe bei der Montage können die Montagekosten 
reduziert werden.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Auftrag für die 
Errichtung des Calisthenics-Park im Naturbad an die Fa. 
MetallPox zu vergeben. 
Beschluss: einstimmig

Auftragsvergabe Notwasserleitung Teil 2

Der Bürgermeister berichtet, dass für die Errichtung der 
Notwasserleitung von Winklarn bis Hausmening 
Angebote von den Firmen WDS Bau in der Höhe von 
€ 1,854.180,47, Zehetner in der Höhe von € 
2,039.397,75, Held & Francke in der Höhe von € 
2,660.760,68 und Fürholzer € 3,125.685,99 vorgelegt 
wurden. 
Bestbieter ist die Fa. WDS Bau GmbH mit einer 
Angebotssumme von € 1,854.180,47 (exkl. Ust).
Der Bürgermeister stellt den Antrag den Auftrag für die 
Errichtung der Notwasserleitung von Winklarn bis 
Hausmening an die Fa. WDS Bau GmbH zu vergeben.
Beschluss: einstimmig

Auftragsvergabe Wildbachbegehung

Der Bürgermeister berichtet, dass im Rahmen der 
Ausschreibung der Kleinregion Ybbstal für die jährlich 
erforderliche Wildbachbegehung vom Maschinenring 
ein Angebot in der Höhe von € 842,40 (inkl. Ust) für die 
Begehung von 9 km vorgelegt wurde.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Auftrag für die 
jährlich erforderliche Wildbachbegehung an den 
Maschinenring zu vergeben. 
Beschluss: einstimmig

Auftragsvergabe Baumkataster

Der Bürgermeister berichtet, dass im Rahmen der 
Ausschreibung der Kleinregion Ybbstal für die Erstell-
ung eines Baumkatasters und die jährlich erforderliche 
Begehung vom Maschinenring Naturraum ein Angebot 
in der Höhe von € 17,96 (inkl. Ust)/Baum, bei einer 
Stückzahl von 101-250 Bäumen und für die jährliche 
Folgekontrolle mit € 13,87 (inkl. Ust) vorgelegt wurde.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Auftrag für die 
Erstellung des Baumkatasters und die jährlich erforder-
liche Folgekontrolle an den Maschinenring Naturraum 
zu vergeben. 
Beschluss: einstimmig

Teilnahme Projekt „Die Löwinnen sind los”

Der Bürgermeister präsentiert das Projekt „Die Lö-
winnen sind los”. Dieses Projekt ist eine Initiative des 
Lions Club Neuhofen-Wiege Österreichs. Es soll dafür 
eine Vereinbarung geschlossen werden. Die Verein-
barung beinhaltet die Möglichkeit für die Gemeinde 
Allhartsberg, jährlich € 1.000,-- für ein Sozialprojekt in 
Anspruch zu nehmen. Bei einem größeren Projekt kann 
diese Unterstützung bis zu € 15.000,-- betragen. Die 
Gemeinde verpflichtet sich einen Platz zur Verfügung zu 
stellen, wo eine Löwenskulptur aufgestellt werden kann. 
Diese Skulptur wandert durch die Gemeinden und wird 
vom Lions Club Neuhofen zur Verfügung gestellt. Der 
Gemeinde erwachsen aus dieser Zusammenarbeit keine 
Kosten. Der Bürgermeister stellt den Antrag, das Projekt 
zu unterstützen und die Vereinbarung zu beschließen. 
Beschluss: einstimmig

Auftragsvergabe Calisthenics-Park

Der Bürgermeister berichtet, dass für die Errichtung 
eines Calisthenics-Park im Naturbad von der Fa. 
MetallPox ein Angebot in der Höhe von € 16.285,20 
vorgelegt wurde.



Aus der Gemeinderatssitzung vom 23. Juni 2022

MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

1. Nachtragsvoranschlag 2022
Der Bürgermeister berichtet, dass aufgrund vieler Vorhaben im Jahr 2022 ein 1. Nachtragsvoranschlag zu erstellen 
war. Im Besonderen wurden die Ereignisse aus dem Rechnungsabschluss 2021 sowie die Generalsanierung des 
Güterweges Hummelberg und erhöhte Fördermittel bei der Güterwegsanierung berücksichtigt. Die restlichen 
Vorhaben entsprechen im Wesentlichen dem Voranschlag 2022.

Dieser 1. Nachtragsvoranschlag 2022 wird vom Gemeinderat vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht. 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, den 1. Nachtragsvoranschlag 2022 zu beschließen.
Beschluss: einstimmig
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Spielplatz Allhartsberg
Der Bürgermeister berichtet, dass aufgrund des Zu-
standes des Spielplatzes Allhartsberg von Familien-
gemeinderätin Lisa Schallauer ein Spielplatzstammtisch 
organisiert wurde. Dabei konnten die Bürgerinnen und 
Bürger ihre Ideen einbringen. Auch die Ideen der Kinder 
werden dabei berücksichtigt.
Nach umfangreicher Diskussion stellt der Bürgermeister 
den Antrag, den Spielplatz und auch den Funcourt 
komplett zu sanieren. Bis zum Winter soll die Planung 
abgeschlossen sein, damit im Frühjahr rasch mit den 
Arbeiten begonnen werden kann.
Beschluss: einstimmig

Information Radverkehr und Radlgrundnetz
Der Bürgermeister berichtet, dass die heutige Gemeinde-
ratssitzung als GEHmeindeRADsitzung eingeladen und 
abgehalten wird und unsere Gemeinde macht somit bei 
der Aktion „GEHmeindeRADsitzung” vom Klima-
bündnis und RADLand Niederösterreich mit. Radfahren 
und Gehen sind Klimaschutzmaßnahmen mit Mehrwert. 
Neben der Einsparung von CO2 gibt es auch einen 
gesundheitlichen Benefit. Auf kurzen Strecken ist man 
mit dem Rad und zu Fuß oft schneller, kostengünstiger 
und umweltfreundlicher als mit dem Auto.
Weiters berichtet Mobilitätsgemeinderat Leopold Teufel 
über den Planungsstand des Radlgrundnetzes und der 
Gemeinderat diskutiert die Planungsentwürfe.
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e5-ENERGIETEAM ALLHARTSBERG

Energie-Kirtag in Allhartsberg

Die Energiewende kann richtig Spaß machen! Überzeugen Sie sich selbst beim Energie-Kirtag der Energie- 
und Umweltagentur des Landes NÖ (eNu) am 24. August 2022 am Parkplatz der Freiwilligen Feuerwehr 
Allhartsberg.

Buntes Programm für die ganze Familie
Sie wollen Elektroautos testen, sich bei der Energieberatung NÖ informieren oder wertvolle Tipps zur 
Blackoutvorsorge erhalten? Dann sind Sie richtig beim Energie-Kirtag! Dort erwarten Sie am Mittwoch, dem 24. 
August 2022 zwischen 16.00 und 18.00 Uhr unter anderem folgende Highlights:

 * E-Auto Testfahrten: die neuesten Elektromodelle kostenlos und unverbindlich zum Probefahren!
 * Infostände von eNu, Energieberatung NÖ, EVN, NÖ Zivilschutzverband, Feuerwehr und
    Wirtschaftskammer
 * Beratungsangebot zu Elektromobilität, Photovoltaik & Speicher, Heizungstausch und Förderung
 * Tombola mit schönen Preisen
 * Kinderprogramm der EVN 

Durch das Programm führt Moderatoren-Legende Andy Marek.
Kommen Sie vorbei - es lohnt sich!

Voranmeldung und Gewinnspiel 

Wer sich gleich für den Kirtag voranmeldet, erhält einen Tag vor 
der Veranstaltung ein kostenloses Erinnerungs-SMS und hat die
Chance ein E-Auto für ein Wochenende zu gewinnen!

Weitere Informationen: www.energie-kirtag.at

Bildbeschriftung (v.l.n.r.): Ignaz Röster (eNu), Bürgermeister Anton Kasser, Franz 

Zehetgruber (Niederösterreichischer Zivilschutzverband).     

Copyright: © eNu
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e5-ENERGIETEAM ALLHARTSBERG

Setzen wir ein Zeichen mit der „Natur im Garten”-Plakette

Die Markgemeinde Allhartsberg ist „Natur im Garten”-Gemeinde und wurde für ihre Bemühungen um die 
pestizidfreie Pflege der öffentlichen Grünräume von Landesrat Martin Eichtinger mit dem Goldenen Igel 
ausgezeichnet. Aber nicht nur auf öffentlichen Flächen kann naturnah gewirtschaftet werden, auch private 
Hausbesitzer können zeigen, dass die Natur in ihrem Garten einen Platz hat. Wenn Ihr Garten die wichtigsten 
Naturgarten-Kriterien erfüllt, kann Ihr Garten mit der „Natur im Garten”-Plakette ausgezeichnet werden. Dabei 
müssen folgende drei Kernkriterien jedenfalls erfüllt werden:
 * Verzicht auf chemisch-synthetische Pestizide
 * Verzicht auf chemisch-synthetische Dünger
 * Verzicht auf Torf

Von folgenden Naturgartenelementen sollten 
zumindest 7 ganz oder teilweise vorhanden sein:
* Wildgehölze/Wildstrauchhecken
* Wildes Eck
* Wildblumenwiese/Naturwiese
* Sonderstandorte (Feuchtbiotop, Trockenbiotop)
* Kräuterrasen/Naturrasen
* Standortgerechte Bäume
* Zulassen von Wildwuchs
* heimische/ökologisch wertvolle Blumen und blühende 
   Stauden

        Nähere Informationen unter 02742/74 333 oder www.naturimgarten.at.



10 Ausgabe Nr. 178—Juli 2022

WIR GRATULIEREN!WIR GRATULIEREN!

Nah & Frisch Geschäft Dagmar 
Schlögelhofer zum 1. Geburtstag

Bgm. LAbg. Anton Kasser und Wirtschaftsbundobfrau 
Anita Reichl gratulierten Dagmar zum 1. Geburtstag 
ihres Geschäftes. 

Bernhard Atschreiter zum 1. Platz  
falstaff  - Most Trophy 2022

Bernhard Atschreiter erzielte bei der Most Trophy 2022 
den 1. Platz für seinen Jonagold Most. Bgm. LAbg. 
Kasser gratulierte herzlich. 
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WIR GRATULIEREN!WIR GRATULIEREN!

Zur Geburt von 
Eva Übellacker

Anton, Sarah, Eva und Stefan Übellacker. 

Zur Geburt von 
Alma Sophie und Ferdinand Schorn

Ferdinand, Andreas, Christopher, Lisa und Alma 
Sophie Schorn. 

Zur Geburt von 
Adrian Preqaj

Denis, Florian, Fiona, Adrian und Anita Preqaj. 

Zur Geburt von 
Maximililan Sonneck

Michaela und Maximilian Sonneck 
und Lukas Dorninger.  

Zur Geburt von 
Ananias Preqaj

Sebastiana, Ananias und Rolland Preqaj. 



12 Ausgabe Nr. 178—Juli 2022

Wofür steht die Dorferneuerung?
 
 * Für ein harmonisches Zusammenleben aller Generationen, egal welchen Alters, 
     welcher beruflichen Stellung  oder welcher Herkunft.
 * Für eine Gemeinschaft, die zum Ziel hat, Projekte zu erarbeiten und umzusetzen. 
 * Für eine Gemeinschaft, wo die Meinung und die Ideen der Jugend und der jüngeren 
     Generation wichtig sind.
 * Für einen Verein, in dem die Bevölkerung bei der Entscheidung eingebunden wird.
 * Für eine fruchtbringende Zusammenarbeit mit der politischen Gemeinde.
 * Für eine Gemeinschaft, wo Wertschätzung einen sehr hohen Stellenwert hat. 

Eine Gemeinschaft wie die Dorferneuerung, bietet diese Umgebung und es ist jeder/jede herzlich eingeladen, sich 
an dieser interessanten Tätigkeit zu beteiligen.

Falls Sie die Arbeit in der Dorferneuerung interessiert, können Sie sich gerne an Gottfried Übellacker wenden. 
Telefonnummer: 0664/412 45 95. E-Mail: g.uebellacker@gmx.at
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s`Gsunde Eck

So überstehen Sie die Hitzewelle

Die Initiative „Tut gut!” empfiehlt zucker- und alkoholfreie Flüssigkeiten, ausgewogene 
Ernährung mit obst- und gemüsereichen Mahlzeiten, ausreichende Bewegung in den kühleren 
Morgen- und Abendstunden, entsprechenden Sonnenschutz und leichte körperliche 
Tätigkeiten im Schatten oder im Kühlen.

1. Sommerdrink

Bei Hitze sollte man täglich ca. 2 bis 3 Liter Wasser trinken - das ist der beste Durstlöscher! 
Früchte- oder Pfefferminztee sind zudem kühlend - einfach stehen lassen und abgekühlt 
genießen.

Rezept-Tipp: Einen Krug mit Wasser füllen, frische Himbeeren und etwas Minze hinzugeben und 
für ca. 1 Stunde in den Kühlschrank stellen. Fertig ist ihr kalorienfreier Sommerdrink!

2. Leichte Genüsse

Greifen Sie im Sommer vermehrt zu Obst und Gemüse. Typische Sommersorten wie Paradeiser, 
Zucchini und Blattsalate enthalten neben Wasser auch viele Nährstoffe, die uns helfen, die 
Hitze besser zu überstehen.

Rezept-Tipp: 1 Gurke würfeln und mit 1 Becher Joghurt, etwas Zitronensaft, Knoblauch, Dille und 
1 kleinem Stück Frühlingszwiebel fein pürieren. Anschließend mit Salz und Pfeffer abschmecken. 
Die Suppe für ca. 2 Stunden im Kühlschrank kühlen und kalt genießen.

3. Eis am Stiel

Das Eis essen gehört zu den schönsten Seiten des Sommers und ist ein gefühlter Frische-Kick für 
den ganzen Körper.

Rezept-Tipp: Eis kann man ganz leicht selber machen: Für 2 Portionen ca. 4 Handvoll 
tiefgekühlte Beeren (z. B. Heidel-, Himbeeren) mit 1 Becher Joghurt mixen bis eine Creme 
entsteht. Anschließend nach Belieben mit Honig süßen und im Schatten genießen.

4. Sternenhimmel

Die gefühlte Temperatur in den eigenen vier Wänden übersteigt mitunter die äußere. Seien Sie 
spontan. Schlafen Sie einfach mal auf dem Balkon oder im Zelt im Garten. Isomatte, 
Mückenspray - auf geht´s.

Das Team der „Gesunden Gemeinde Allhartsberg” wünscht einen schönen Sommer!
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TAGESBETREUUNG ALLHARTSBERGKLEINKIND-TAGESBETREUUNG K runt te bun

Sie suchen eine zuverlässige, liebevolle Betreuung für Ihr Kind und können dabei mit einem 

guten Gefühl Ihren beruflichen Verpflichtungen nachkommen?

Sie wünschen sich für Ihr Kind eine allseitige Förderung in einer kindgerechten Umgebung 

durch eine pädagogische Betreuung, die sich mit viel Herz Ihrem Kind widmet?

Dann sollten wir uns kennenlernen!

Machen Sie sich einen perönlichen Eindruck von den Räumlichkeiten, alles über unser Konzept 

und unsere Ideen und Arbeit erfahren, sowie eigene Fragen loswerden.

Wir freuen uns auf Sie!

Kleinkind-Tagesbetreuung-Krabbelstube K runt t e bun - Allhartsbedrg

Telefonnummer: 0677/622 45 164

tbe.kroellendorf@allhartsberg.at

Fotos: TBE Kunterbunt
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TAGESBETREUUNG ALLHARTSBERGKINDERGARTEN ALLHARTSBERG

Projekt „Tools 4 Talents”

Der Kindergarten Allhartsberg machte heuer bei einem Projekt der Mostviertel Akademie „Tools 4 Talents” mit. 
Dazu besuchten Referentinnen die Kinder im Kindergarten und gestalteten mit den Vorschulkindern 
Forscherstunden zum Thema Magnetismus, Weltall und Bionic. Mit vielfältigem Material konnten die Kinder 
forschen, experimentieren und interessante Einsichten in die Welt der Technik gewinnen. 

Fotos: Kindergarten Allhartsberg
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TAGESBETREUUNG ALLHARTSBERGKINDERGARTEN KRÖLLENDORF
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„Volksfest” im Kindergarten Kröllendorf

Im Mai wurde ganz traditionell ein Maibaum im Kindergarten Kröllendorf aufgestellt. Danke an Florian Pflügl für 
den tollen Baum.
Spiel, Spaß, Tanz und jede Menge Musik sorgten beim Volksfest für eine „bombastische” Stimmung.
Armdrücken, Seilziehen, um die Wette nageln, Dosen werfen, Sackhüpfen, eine Bratwürstel-Laugenbrezn-Jause 
und ein „Kinderschnapsal” in den neuen Partyzelten garantierten echtes Volksfest-Flair.
Ein großes Danke an die ganz besonderen Gäste, der Trachtenmusikkapelle Allhartsberg, Markus Mistelbauer und 
seine Kollegen, die mit ihren Instrumenten aufmarschierten und ein paar Stücke spielten. 

Fotos: Kindergarten Kröllendorf



17

TAGESBETREUUNG ALLHARTSBERGVOLKSSCHULE IM FARBENGARTEN
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Internationaler Schulwettbewerb „Mission X - Train like an Astronaut”

Zum 12. Mal fand in diesem Jahr der internationale Schulwettbewerb „Mission X - Train like an Astronaut” in 
Österreich statt. Auch die 3. Klassen der VS im Farbengarten nahmen dieses Jahr am Projekt teil. 
Jedes Team musste 19 vorgegebene Missionen zu körperlichen und wissenschaftlichen Themen durchführen. 
Beweglichkeit, Ausdauer, Kraft und Koordination standen im Mittelpunkt der körperlichen Mission. Themen rund 
um gesunde Ernährung, Teamfähigkeit und Weitraumwissen waren als wissenschaftliche Missionen zu 
bewältigen. 
Abschluss und Höhepunkt des diesjährigen Wettbewerbs war am 15. Juni 2022 die Abschlussveranstaltung im Ars 
Electronica Center in Linz mit Preisverleihung und Diskussion der Klassen mit Franz Viehböck, den 
österreichischen Kosmonauten.
Das Allhartsberger Team „NASA” wurde sogar in der Hauptkategorie „Beste Teamarbeit/beste Teamleitung” 
ausgezeichnet. Bravo, toll gemacht!

Foto: VS im Farbengarten
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TAGESBETREUUNG ALLHARTSBERGVOLKSSCHULE IM FARBENGARTEN
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Planetennacht der 3. Klassen

Vom 24. auf den 25. Juni 2022 fand für die 3. Klassen die Planetennacht statt. Zuerst fuhren die Schülerinnen und 
Schüler mit dem Bus zur NÖ Sternwarte Antares. Dort erfuhren alle Wissenswertes über die Planeten, Teleskope 
und den Mondverlauf. Anschließend wurde noch in der Schule übernachtet. Was für ein spannender Abend.

Herzlichen Dank an die Eltern für das tolle Frühstück am Morgen und an 
die Firma IFE Aufbereitungstechnik GmbH für die finanzielle Unter-
stützung bei den Reisekosten. 

HERZLICHEN DANK!

Müllsammeln - Wir schützen die Umwelt!

Einige tatkräftige Kinder aus den 4. Klassen meldeten sich im Rahmen des Freifaches „Verantwortung” für eine 
Müllsammalaktion in Allhartsberg.
Gefunden und gesammelt wurden überwiegend leere Zigarettenpackungen, weggeworfene Zigaretten und viele 
Flaschen. Erfreulicherweise war es dennoch weniger Müll als bei der letzten Sammelaktion. Als alle mit dem 
Müllsammeln fertig waren, ging es zurück zur Schule und als Stärkung und Belohnung gab es ein Eis. Das war für 
alle ein erfolgreicher Tag. 
Eine Bitte der Schülerinnen und Schüler der VS Allhartsberg: Bitte den eigenen Müll immer ordnungsgemäß 
entsorgen!
An dieser Stelle herzlichen Dank an die Gemeinde Allhartsberg für die Müllsäcke, die Handschuhe, die 
Warnwesten und natürlich das Eis!
Text verfasst von: Elena, Lena und Amelie 4b
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Karneval der Kulturen

Nach zweijähriger Pause fand am 29. Juni 2022 endlich wieder ein Sommerfest in der Volksschule im Farbengarten 
statt, der Karneval der Kulturen. Zwei Schüler:innen der 4. Klassen entführten das Publikum zu unterschiedlichsten 
Kulturen aus aller Welt und vermittelten nebenbei eine wesentliche Botschaft. Dazu ein kurzer Dialog aus dem 
Stück: „Es ist gut, wenn ich meine Wurzeln hier in Österreich kenne und schätze, aber ich merke, ich brauche keine 
Angst vor dem Fremden zu haben.” „Na siehst du. Auch du hast in so kurzer Zeit gelernt, was es heißt, tolerant und 
offen anderen gegenüber zu sein. Jetzt bist du nicht nur mit einem Basiswissen aus der Schule für deinen nächsten 
Lernabschnitt gerüstet, sondern auch mit viel sozialer Kompetenz und das wird künftig in unserer vernetzten Welt 
sowieso noch viel wichtiger.”
Das Rahmenprogramm und viele Beiträge wurden von den Abschlussklassen 4a und 4b übernommen. Alle anderen 
Klassen lieferten Beiträge, passend zu anderen Kulturen, aus aller Welt. So tanzten z.B. die dritten Klassen einen 
irischen Riverdance und einen chinesischen Drachentanz. Die ersten Klassen zeigten einen Maorischen Naturtanz 
und die Schüler:innen der 2a und 2b Klasse eine Marktsituation auf einem afrikanischen Markt in Marakesch. Beim 
Reiben der Wunderlampe erschienen sogar vier blaue Dschinnis. Die vierten Klassen glänzten mit unter-
schiedlichen Lied-, Tanz- und Turnbeiträgen. Nach den Lehrer:innenwünschen brach noch ein Luftschlangenregen 
über den Kindern aus. Das Team der Volksschule wünscht auf diesem Wege allen Kindern, die die Volksschule 
verlassen, das Allerbeste für ihren weiteren Lebensweg. 
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Fotos: VS Allhartsberg
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TAGESBETREUUNG ALLHARTSBERGMITTELSCHULE ALLHARTSBERG

Vernissage - Tiere, Farben & Töne

Am Donnerstag, den 2. Juni 2022 fand das große Schulfest der Mittelschule Allhartsberg statt. Das heurige 
Schulfest - und das erste nach zwei Jahren Pause - stand ganz im Zeichen der Kunst, des Schauspiels und der Musik.
Die Schülerinnen und Schüler der Mittelschule Allhartsberg eröffneten für zahlreiche Gäste im Turnsaal die 
Ausstellung ihrer Kunstwerke. Vielfältige Bilder - alle um das Thema Tiere, Farben & Töne - wurden bei dieser 
Ausstellung bestaunt. Das Rahmenprogramm eröffneten gespielte Tiergeschichten von Schülerinnen und Schülern 
der Klasse von Frau Lehrerin Oberaigner. Danach leiteten die Moderatoren des Abends, Anton Kroneisl und Josef 
Schuller, über zu den Farben. Die Klasse von Frau Lehrerin Bücherle zeigte sehr eindrucksvoll die Bedeutung der 
verschiedenen Farben. Zum Schluss der Ausstellungseröffnung sang der Chor von Frau Lehrerin Ganser noch ein 

paar schöne Stücke, um den gemüt-
lichen Abend ausklingen zu lassen.

Regierungsrat Josef Hörndler und 
der Schulleiter Jürgen Aigner zeig-
ten sich beeindruckt und betonten 
den Mehrwert einer Pädagogik, die 
Kreativität und Vielfalt in den 
Mittelpunkt rückt.

Ausstellungskuratorin Frau Lehrerin 
Schrabauer, Schulleiter Aigner und 
Bürgermeister Kasser mit zufriedenen 
Schülerinnen und Schülern. 

Sommersportwoche der 3. Klassen

Von 20. bis 24. Juni 2022 hatten die 3. Klassen ihre Sommersportwoche in Großraming. Nach zweijähriger Pause 
durften sich die Kinder nun endlich wieder auf eine Reise in das schöne Großraming begeben. Der Nationalpark 
Kalkalpen ist ein ideales Gebiet, um einen gelungenen 
Mix aus Sommersport, Natur und Erholung zu finden.
Am Programm standen unter anderem eine Floßbau-
Challenge auf (und teilweise in) der Enns, ein National-
parktag, Radfahren, eine ausgedehnte Wanderung auf 
die Ennser Hütte mit dem schönen Almkogel, Bogen-
schießen, Hochseilgarten und viele gemeinsame, 
lustige und schöne Stunden. 
Die Kinder waren sichtlich glücklich und kehrten doch 
etwas müde am Freitag wieder nach Hause. Die Leiterin 
der Sommersportwoche Frau Fangmeyer konnte 
zufrieden auf diese Woche zurückblicken. 

Ein gemeinsamer Grillabend am Tag vor der Heimreise. 

Der blau-gelbe Klimaschutz mit Bürgermeister Anton Kasser

Von Herrn Bürgermeister LAbg. Anton Kasser und GGR Philipp Wieser bekamen die Schülerinnen und Schüler 
der Mittelschule Allhartsberg einen Folder des Landes Niederösterreich zum Thema Klimaschutz. Dazu gab es 
noch einen schönen Farbstift.
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Die Broschüre zeigt für Kinder und Jugendliche 
Möglichkeiten und Tipps auf, wie man auch mit 
vermeintlich kleinen Beiträgen einen persönlichen 
Beitrag zu einer gesunden Umwelt liefern kann. 
Bürgermeister Kasser sprach den Kindern Mut zu, für 
eine gesunde Umwelt einzutreten und sich die Tipps 
des Folders zu Herzen zu nehmen.
Die Wichtigkeit eines nachhaltigen und achtsamen 
Umgangs mit der Natur gewinnt in der Mittelschule 
auch im Rahmen des Unterrichts immer mehr an 
Bedeutung. Dazu passt dieser Folder perfekt!

Bgm. Kasser, Schulleiter Aigner, GGR Wieser mit 
Schülerinnen und Schülern der Kasse 1b.

Young-Caritas „Laufwunder” der NMS Allhartsberg

Der alljährliche Laufbewerb in der letzten Schulwoche wurde heuer mit einem karitativen Zweck verbunden. Die 
Schülerinnen und Schüler spendeten pro gelaufener 
Runde des Young-Caritas-Laufwunders einen 
Betrag, für den sie im Vorfeld einen oder mehrere 
Sponsoren besorgten. Das gesammelte Geld kommt 
der humanitären Hilfe für die Ukraine zugute und 
wurde am Schulschlusstag dem Verein Young-
Caritas übergeben.
Die Schülerinnen und Schüler der Mittelschule 
Allhartsberg liefen insgesamt unglaubliche 543 
Runden, das sind stolze 217 Kilometer. Dadurch 
wurde ein Spendenbetrag von € 1.304,-- erlaufen!
Vielen Dank an die Sponsoren für die Spenden und 
vielen Dank an die Schülerinnen und Schüler für den 
bemerkenswerten Einsatz.

Die Übergabe des stolzen Betrages durch Schulleiter 
Aigner und Frau Fangmeyer. 

21Ausgabe Nr. 178—Juli 2022

Pensionierung Susanne Dammelhart

Die langjährige Lehrerin der Mittelschule Allhartsberg, 
Frau Susanne Dammelhart ist mit dem Ende dieses 
Schuljahres in Pension gegangen. Frau Lehrerin Dammel-
hart hat die Mittelschule Allhartsberg mit ihrem Engage-
ment und ihrer Hingabe für Schülerinnen und Schüler über 
viele Jahre hinweg bereichert. Seit dem Schuljahr 1985 ist 
sie ein fixer Bestandteil der Schule gewesen. In Mathematik 
und Physik/Chemie hat sie viele Schülerinnen und Schüler 
für die Fächer begeistern können. Besonders die vielen 
Versuche in Physik und Chemie, die großartigen Schüler-
referate, die Ausflüge zur Feuerwehr, die Exkursionen, die 
Wandertage und die Begleitung der Schülerinnen und 
Schüler bei den Wienwochen oder auf der Schwimmwoche 
verdeutlichen die Vielfalt ihres Lehrerinnenlebens.

Die Mittelschule Allhartsberg bedankt sich sehr herzlich und wünscht eine schöne, ruhige und vor allem 
gesunde Zeit in der wohlverdienten Pension!
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Das Schuljahr 2021/22 der Mittelschule Allhartsberg

Das diesjährige Schuljahr nahm mit einem gemeinsamen Schlussgottesdienst ein schönes Ende. Die Schülerinnen 
und Schüler der Mittelschule Allhartsberg konnten stolz in die wohlverdienten Ferien entlassen werden. 31 
Absolventinnen und Absolventen verließen glücklich und gut vorbereitet, auf die weiteren Aufgaben, die 
Mittelschule in Allhartsberg. Die Mittelschule wünscht allen das Beste und viel Glück!

Im Rückblick kann gesagt werden, dass dieses Jahr ein ereignisreiches, schönes und auch forderndes war. 
Erfreulicherweise konnten viele Schulveranstaltungen, Projekte, Wandertage und Exkursionen wieder in 
gewohnter Form abgehalten werden, beim Unterricht kehrt Normalität ein. Dennoch war dieses Jahr ein Stück weit 
von der Corona-Pandemie beeinflusst. Die Schülerinnen und Schüler, die Eltern und die Lehrpersonen blieben 
jedoch geduldig und wahrten in manch scheinbar schwierigen Situationen den Überblick. 

Liebe Schülerinnen, liebe Schüler .... wir wünschen euch erholsame und lustige Ferien. Passt auf euch auf!

Liebe Absolventinnnen, liebe Absolventen .... wir wünschen euch alles Gute auf eurem weiteren Lebensweg. 
Passt auf euch auf! Wir sehen uns sicher mal wieder.

Liebe Eltern!   Vielen Dank für die Unterstützung in diesem letzten Schuljahr, danke für das Vertrauen und die 
Zusammenarbeit. Einen schönen Sommer!
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Fotos: Mittelschule Allhartsberg
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Schlusskonzert am 02. Juni 2022 um 19.00 Uhr im Böhlerzentrum

Beim Schlusskonzert am 02. Juni 2022 durfte sich Musikschulleiter Hubert Kerschbaumer über einen bis auf den 
letzten Platz gefüllten Saal im Böhlerzentrum freuen.
Das vielfältige Programm zeigte das breite musikalische Betätigungsfeld der Musikschule. Die jungen Musiker 
konnten ihre Talente aufzeigen und wurden für ihre Beiträge mit viel Applaus belohnt.
Es war eine eindrucksvolle und bunte Mischung an Schülern, Lehrern, Instrumenten und Musikstücken. Große 
Orchesterformationen, klassenübergreifende Ensembles, Volksmusikensembles und Solisten musizierten gekonnt 
und gestalteten den Abend besonders abwechslungsreich. 

Klarinettenorchester - Hubert Kerschbaumer

Fotos: Musikschulverband Region Sonntagberg

Elementare Musikpädagogik - Musikalische Früherziehung

Unter Elementare Musikpädagogik versteht man ein Elementares Musizieren in einer Gruppe, das heißt ein 
miteinander musizieren mit dem eigenen Körper (Stimme und Bodyperkussion), mit verschiedenen Instrumenten 
(Orff-Instrumentarium: kleine Perkussion, Fellinstrumente, Stabspiele) und Materialien.
Andere Aktionsbereiche wie singen, bewegen/tanzen, hören/verstehen, malen/visualisieren, Sprachförderung, 
improvisieren und experimentieren und kennenlernen vielfältiger Musikstile sind Bestandteil der Musikstunden.

Elementare Musikpädagogik macht Spaß, fördert die Kreativität und ist die beste Grundlage für eine weitere 
musikalische Zukunft.

Im September 2022 werden wieder Schnuppertermine für die elementare Musikpädagogik angeboten. Kommen 
Sie mit Ihrem Kind vorbei, machen Sie mit und gerne können Sie sich darüber informieren. 

Schnuppertermin EMP für 4-5 jährige Kinder - September 2022
Böhlerwerk (VS): Montag, 12. September 2022 um 14.30 Uhr
Treffpunkt:   Eingangsbereich VS
Allhartsberg (MS): Donnerstag, 15. September 2022 um 14.15 Uhr

Schnuppertermin EKG für 3-jährige Kinder mit einem Erwachsenen - September 2022:
Allhartsberg (MS): Donnerstag, 15. September 2022 um 15.15 Uhr

Lehrkraft: Marion Wallner
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PFARRE ALLHARTSBERG

Erstkommunionkinder - 
Wanderung auf den 

Sonntagberg

Am 24. Juni 2022 pilgerten die 
Erstkommunionkinder mit ihren 
Familien in einer großen Schar zur 
Basilika am Sonntagberg. 

Danke an Abt Berthold für die 
Andacht. Es war ein schöner, 
gemeinsamer Abschluss der 

Erstkommunion. 

Herzliche Einladung 
zum

Kräutersträußerl binden
am

Samstag, 13. August 2022
um 14.00 Uhr

vor dem Pfarrhof.

Bitte frische Kräuter und Schere mitbringen.

Die Sträußerl werden am Feiertag

Maria Himmelfahrt, Montag 15. August 2022

bei der Messe
gesegnet und verteilt.

Das Team der Katholischen Frauenbewegung Allhartsberg freut sich auf euer Dabei-Sein!

Grete, Rosa, Margareta, Gerlinde, Ingrid, Magret, Veronika
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BAUERNBUND UND BÄUERINNEN

Sonnenwendfeuer

Am Freitag, den 17. Juni 2022 veranstaltete der Bauernbund und die 
Bäuerinnen aus Allhartsberg zum ersten Mal das Sonnenwendfeuer im 
Hause Oberberg bei Familie Streisselberger. Musikalisch umrahmt unter 
freiem Himmel wurde die Veranstaltung von der TMK Allhartsberg.

Neben Grillwurst, Käsekrainer und 
Raclettebrot wurden auch frisch 
gebackene Krapfen angeboten. Egal 
ob in der Seidlbar oder Weinbar, für 

jeden Besucher gab es das Richtige. Mit den Kindern wurde geschminkt und 
Steckerlbrot gegrillt. Um kurz nach 22.00 Uhr wurde das Sonnenwendfeuer 

entzündet. Danach ging es noch für einige in der 
Sonnwend-BAR weiter.

Zukünftig wird das Sonnenwendfeuer jährlich im 
Wechsel mit der Landjugend durchgeführt. 

Herzlichen Dank an die Hausleute, Familie 
Streisselberger und an alle Besucher für den 

erfolgreichen und gemütlichen 
Sommerabend!

Fotos: Bauernbund Allhartsberg
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ÖVP ALLHARTSBERG

Volkspartei Allhartsberg

GR Lisa Schallauer und GGR Philipp Wieser 
absolvierten im vergangenen Jahr das Ausbildungs-
programm der Volkspartei NÖ „My Partei”. In 
mehreren Modulen ging es um Organisation, 
Rhetorik, Öffentlichkeitsarbeit und vieles mehr. Ein 
wichtiger Punkt war das Kennenlernen vieler 
anderer junger Funktionärinnen und Funktionäre 
aus dem Bezirk und darüber hinaus. 

Der Abschluss fand bei bester Stimmung im 
Wolkenturm Grafenegg mit einem Konzert von Josh 
statt. 

Bäume am Radweg wurden von der 
ÖVP Fraktion betreut

Die Pflanzung der Baumallee am Radweg von 
Kröllendorf nach Wallmersdorf war eine großartige 
Leistung der Landjugend-Mitglieder. Im Frühjahr 
sind alle Bäume gut gestartet, es wurde aber 
notwendig, einige Pflegearbeiten durchzuführen. 
Die Mitglieder der ÖVP Gemeinderatsfraktion 
haben es übernommen, alle Bäume neu zu binden 
und damit für ein gerades Wachstum zu sorgen. 
Die Baumallee bereitet allen eine große Freude, 
besonders wenn sie weiterhin gut wächst und 
gedeiht. 

Bezirkswandertag der Senioren

Obwohl es in der Früh noch sehr stark geregnet hatte, machte sich eine 
große Gruppe Allhartsberger Seniorinnen und Senioren auf, um am 
Bezirkswandertag in Zeillern teilzunehmen. Sie wurden mit einem 
herrlichen Wanderwetter und einer sehr schönen Runde belohnt. 

Fotos: ÖVP Allhartsberg
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LANDJUGEND ALLHARTSBERG

Niederösterreichs Landjugend belebt die Dörfer

Landjugend Allhartsberg holte sich den Gesamtsieg beim NÖ Projektmarathon!

Bestes Landjugend-Projekt kommt aus dem Mostviertel
Es war eine tolle Leistung, die die Mitglieder der Landjugend Allhartsberg beim Projektmarathon im Vorjahr 
gezeigt haben. In ihrem Projekt „Alee Olé - Radln im Winde durch den Schatten der Linde” pflanzten sie 74 Bäume 
entlang des Radweges zwischen Kröllendorf und Wallmersdorf. 
Eine „Baumpaten-Aktion” brachte weitere 226 Bäume ins Spiel, die im Waldviertel für ein Aufforstungsprojekt 
zum Einsatz kamen.
Diese Leistung wurde nun mit dem Gesamtsieg beim NÖ Projektmarathon 2021 belohnt. Die Preisverleihung fand 
im Rahmen des Tags der NÖ Landjugend in Wieselburg am Samstag, den 18. Juni 2022 statt.
Aus insgesamt 118 Projekten überzeugte die Baumpflanzaktion mit all ihren zusätzlichen Begleitmaßnahmen die 
Jury, die die Landjugend Allhartsberg zum Landessieger 2021 kürte. 

Herzliche Gratulation zu dieser hervorragenden Leistung!

D´VOIXKANTN

d´VoiXkantn auf der Schluchtenhütte

Wie bereits die Jahre zuvor, werden d´VoiXkantn auch heuer wieder ein fast schon 
traditionelles Hüttenwochenende einlegen. Damit die Anfahrt für gespannte 
Zuhörer/innen nicht zu weit ausfällt, wird heuer in der Umgebung geblieben. Es 
geht nach Opponitz zur Schluchtenhütte.

d´VoiXkantn freuen sich schon auf viele Zuhörer/innen am Samstag, 
13. August 2022 ab 15.00 Uhr sowie am Sonntag, 14. August 2022 zum 

Frühschoppen. 

Also: Wanderschuhe einpacken, rauf aufs Radl, rein ins Auto ... egal wie: 
Hauptsache dabei sein!

d´VoiXkantn freuen sich auf euch!
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VOIXKANTN
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FREIWILLIGE FEUERWEHR ALLHARTSBERG

Gelungenes Zeltfest - 120 Jahre Allhartsberg

Die Freiwillige Feuerwehr Allhartsberg veranstaltete anlässlich des 120-jährigen Bestandsjubiläums vom 24. bis 
26. Juni 2022 ihr traditionelles Zeltfest. Zahlreiche Besucher stellten sich ein und gaben dem Veranstalter die Ehre. 
Ein Fest wie dieses dient dazu, dass die Feuerwehr die Eigenfinanzierung von Ausrüstung und Fahrzeugen 
übernehmen kann. 
Mit DJ Ernesto und Hannah ging es am Freitag gleich richtig los. Viele Besucher aus nah und fern konnten sich bis 
in die Morgenstunden prächtig unterhalten.
Mit der Gruppe „Sumpfkröten” hat der Veranstalter am Samstag eine sehr gute Wahl getroffen. Die Sumpfkröten 
verstanden es bestens, sich auf das Publikum einzustellen und präsentierte Musik vom Feinsten.
Den krönenden Abschluss gab es am Sonntag. Los ging es um 09.00 Uhr mit einer Festmesse in der Kirche, 
gehalten von Pfarrer Abt Berthold, einem Festakt und anschließendem Frühschoppen, welcher von der 
Trachtenmusikkapelle Allhartsberg musikalisch umrahmt wurde. Hierbei durfte Kommandant Leopold Kromoser 
zahlreiche Besucher, Ehrengäste und Abordnungen der Nachbarswehren begrüßen. Die Feuerwehr Allhartsberg 
freute sich über den Besuch von Bürgermeister LAbg. Anton Kasser, Bez. Feuerwehrkommandant OBR Rudolf 
Katzengruber, Abschnitts-Feuerwehrkommandant BR Leopold Herzog, den Kommandanten der umliegenden 
Wehren, die Feuerwehr-Godn und allen Gönnern und Unterstützern der Feuerwehr.
Die Feuerwehr Allhartsberg blickt mit Freude auf dieses Fest zurück, bedankt sich bei der TMK Allhartsberg für 
die Umrahmung des Festaktes, sowie dem Frühschoppen und dankt allen Besuchern für ihr Kommen.

PS: Mehr Fotos vom Zeltfest finden Sie auf der Homepage unter www.ff-allhartsberg.at

v.l.n.r.: Abschnitts-Kdt. BR Leopold Herzog, 
Abschnitts-Kdt. Stv. ABI Christian Pachler, 
Kommandant  H B I  Leopold Kromoser, 
Kommandant-Stv. der FF Doppel BI Ludwig 
Palmetshofer, Bgm. LAbg. Anton Kasser, Godn 
Rosa Mühlehner, Kommandant der FF 
Hiesbach OBI Hubert Hausleitner, Godn 
Hermine Pechhacker, Kommandant der FF 
Wallmersdorf OBI Gerhard Ecker, Godn Renate 
Schiefer, Bez. Kommandant OBR Rudolf 
Katzengruber und Kommandant-Stv. OBI 
Stefan Schnabl. 

Tolle Stimmung beim Frühschoppen 
mit der TMK Allhartsberg.

Fotos: FF Allhartsberg
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Neue Poloshirts  von Firma Leitner

Die FF Allhartsberg möchte sich recht herzlich bei der Firma Leitner Installationen für die neuen Poloshirts 
bedanken. Die alten Polos haben nach über 15 Jahren ausgedient und es wurde Zeit für neue Leibchen. 
Dankenswerterweise hat Manuel Leitner die neuen Poloshirts ermöglicht, wofür ihm alle sehr dankbar sind. Die 
neuen Polos wurden beim diesjährigen Jubiläumsfest bereits eingetragen, passen perfekt und sorgen wieder für ein 
gepflegtes Auftreten der Kameraden.

Die FF Allhartsberg bedankt sich recht herzlich bei der Firma Leitner Installationen!

Bezirkswasserdienstleistungsbewerb

Die FF Allhartsberg hat die einmalige Chance des diesjährigen Bezirkswasserdienst-
leistungsbewerb zu veranstalten und möchte dazu alle Allhartsbergerinnen und All-
hartsberger recht herzlich einladen. Dies ist nochmals eine perfekte Gelegenheit, das 
120-jährige Jubiläum der FF Allhartsberg zu feiern. Der Bewerb findet am Samstag, 
dem 23. Juli 2022 ganztägig im Naturbad Allhartsberg statt.
Bewerbsbeginn ist ab 07.00 Uhr und die Siegerehrung wird voraussichtlich um 18.00 
Uhr jeweils im Naturbad stattfinden. Alle Interessierten sind natürlich sehr gerne 
gesehen und die Lokalmatadore würden sich über Ihre Unterstützung sehr freuen.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Die FF Allhartsberg freut sich auf Ihren Besuch!

Erklärung:
Beim Wasserdienstleistungsbewerb wird eine Feuerwehrzille (7 m langes Wasserfahrzeug) 
flussaufwärts mit einer Schubstange durch 4 Tore bewegt. Danach muss ein Schwemmholz aus dem 
Wasser aufgenommen werden. Anschließend wird bei der Wendeboje umgekehrt und die Zille 
flussabwärts mit einem Ruder durch 3 „Gassen” inkl. zweier 180° Drehungen bis ins Ziel bewegt. Als ob 
das noch nicht genug wäre, wird vorab schon eine Knotenkunde durchgeführt, sowie ein Rettungsring-
Zielwurf. Die Feuerwehrzille wird für alle Katastrophen- und Rettungsfälle auf dem Wasser verwendet.

  Samstag, 23. Juli 2022
  07.00 Uhr Eröffnung des Bezirkswasserdienstleistungsbewerbes 
    im Naturbad Allhartsberg
  18.00 Uhr Siegerehrung im Naturbad Allhartsberg 
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FF KRÖLLENDORF-WALLMERSDORF

93. Mitgliederversammlung

Am 11. Juni 2022 fand die 93. Mitgliederversammlung der FF Kröllendorf-Wallmersdorf statt.

Kommandant OBI Gerhard Ecker konnte neben seinen Kameraden auch Bürgermeister LAbg. Anton Kasser 
begrüßen. Beim Jahresrückblick von 2021 berichtete der Kommandant über die Mannschaft, Einsätze, Übungen 
und sonstige Tätigkeiten und bedankte sich bei den Kameraden für die geleistete Arbeit im vergangenen Jahr.
Besonderen Dank gilt der gesamten 
Mannschaft, die beim Feuerwehrhaus-
umbau tatkräftig und sehr fleißig mitge-
arbeitet hat. Bis jetzt wurden 3.962 
Stunden dafür aufgewendet.

OBI Gerhard Ecker durfte vier neue Mit-
glieder Michaela Krenn, Leonie Krenn, 
Manuel Krenn und Alexander Klinger 
begrüßen und angeloben.

Bgm. LAbg. Anton Kasser machte einen 
interessanten Bericht über die aktuellen 
Ereignisse in der Gemeinde. 

Foto: FF Kröllendorf-Wallmersdorf

FF HIESBACH

St. Veit Kirchgang 2022

Am Sonntag, den 12. Juni 2022 fand der traditionelle Feuerwehrkirchgang der FF Hiesbach in St. Veit statt. 
Nach der Hl. Messe, die von Pfarrer Mag. Christoph Hochstätter zelebriert wurde und nach den Ansprachen von 
Bürgermeister LAbg. Anton Kasser und dem Vizebürgermeister Josef Zehetgruber wurden zahlreiche Ehrungen 
durchgeführt. 
Anton Übellacker erhielt das Abzeichen für 50 Jahre und Franz Sandhofer für 40 Jahre Tätigkeit im 
Feuerwehrwesen.
Hannes Scherzenlehner, Andreas Übellacker 
und Harald Pöchhacker erhielt  das 
Abzeichen für 25 Jahre Tätigkeit im 
Feuerwehrwesen.

Das Kommando der FF Hiesbach 
gratuliert sehr herzlich.

Foto: FF Hiesbach
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SENIORENBUND OG ALLHARTSBERG

Tagesfahrt nach Hinterbrühl zur Seegrotte und Fa. Niemetz - Schwedenbomben

Gut gelaunt mit 44 Senioren der OG Allhartsberg machten sich die Senioren der Ortsgruppe Allhartsberg am 22. 
Juni 2022 auf den Weg nach Hinterbrühl zur Seegrotte.
Dort angekommen erfuhren alle interessante Details über die Entstehung der Grotte. Die Seegrotte ist ein 
ehemaliges Gipsbergwerk, war später in der NS-Zeit ein Flugzeugwerk und ist heute Schaubergwerk und 
Filmkulisse. Highlight ist der See, auch „Blauer See” genannt. 60 Meter unter der Erdoberfläche gilt er als größter 
unterirdischer See Europas. Sowohl im Sommer als auch im Winter hat es in der Grotte um die 9 Grad. Über 85 
Stufen marschierten alle zum See hinab. Während der Bootsfahrt von Gewölbe zu Gewölbe erfuhr man noch 
weitere Details. Nach der Bootsfahrt fand der erste Programmpunkt des Tages seinen Abschluss. Zum 
gemeinsamen Mittagessen wurde nach Brunn am Gebirge gefahren, ins Restaurant „Rainer”. 
Beim zweiten Programmpunkt in Wiener Neudorf wurde die Firma „Niemetz-Schwedenbomben” besichtigt. Bei 
der Vorstellung des Betriebes erfuhren alle vieles über die Entstehung und die Vermarktung der Produkte. So 
werden in einer Woche 500.000 Stück Schwedenbomben mit fluffigem Schaum, knackiger Glasur und knusprigen 
Waffeln erzeugt. Im Shop konnte man nach Lust und Laune die Köstlichkeiten wie Pralinen, Schokolade von Heidi, 
Schwedenbombenlikör, Punschtaler usw. einkaufen. Bei der Verkostung einer Schwedenbombe gab es noch 
Kaffee dazu. Mit vielen süßen Eindrücken und noch mehr Köstlichkeiten im Kofferraum des Busses ging es 
Richtung Heimat. Beim Heurigen „Hauer” fand der Tag seinen gemütlichen Ausklang.                                                                                                                                                                                                                                                                                      

Foto: Dieter Schießl
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TRACHTENMUSIKKAPELLE ALLHARTSBERG

Besuch der Volksschule im Musikheim

In der letzten Schulwoche vor den Sommerferien durfte die Trachtenmusikkapelle Allhartsberg einen Vormittag 
lang die Schülerinnen und Schüler der Volksschule im Farbengarten im Musikheim begrüßen. Auch Vertreter der 
Musikschule Region Sonntagberg waren mit dabei und verbrachten mit den Musikkameraden und Schülern einen 
gemütlichen Vormittag.
Von der ersten bis zur vierten Klasse bekamen die Jahrgänge die Möglichkeit, viele verschiedene Musikin-
strumente auszuprobieren und spielerisch die Trachtenmusikkapelle kennenzulernen. 

Marschmusikbewertung 2022 in Waidhofen/Ybbs

Am Pfingstmontag, 06. Juni 2022, fand die Marschmusikbewertung im Alpenstadion Waidhofen/Ybbs statt. 
Dieses Jahr traten 8 Kapellen aus der Umgebung an, inklusive der TMK Allhartsberg, welche die Bewertung in der 
Stufe E absolvierte.
Mit den Märschen „Schönes Prag” und „Schneidig vor” marschierte die Kapelle durch das D-Programm, welches 
grundlegende Inhalte des Marschierens umfasst, wie das Stehenbleiben, das Abfallen, die große Wende und eine 
Schwenkung.
Als diesjährige Figur überlegte sich das Stabführer-Team zu jonglieren. Zwei „Schalen” warfen abwechselnd drei 
„Bälle” in die Luft. Die Figur wurde mit den Klängen von Bonnie M. Superhits untermalt.
Aufgrund der tatkräftigen Vorbereitung des Stabführer-Teams und der vielen Probenarbeiten konnten über 93 von 
100 möglichen Punkten erreicht werden.
Besonders stolz sind die Kameraden auf die Jungmusikanten, die heuer zum ersten Mal bei der Marschmusikbe-
wertung dabei waren und sich super geschlagen haben.
Ein großes Lob und Dank geht an Patrik Spreitzer, der heuer als Stabführer durch die Wertung führte und dies mit 
Bravour meisterte. Durch seinen tatkräftigen Einsatz können alle stolz auf das Ergebnis blicken, dass sich sehen 
lassen kann.

Dämmerschoppen beim Gasthaus 
Hausberger

Am Freitag, 01. Juli 2022 durfte ein kleiner Dämmer-
schoppen in den Räumlichkeiten des Gasthauses Hausberger 
zum Besten gegeben werden. Auch die Jungmusikerprojekte 
fanden im Rahmen der Veranstaltung ihren Abschluss. Die 
Blaue Blockflötenbande durfte gemeinsam mit einer kleinen 
Abordnung der TMK Allhartsberg ein Stück und eine Zugabe 
vor dem Publikum zum Besten geben. 
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Das Jungmusikerorchester mit Unterstützung von erfahrenen 
Musikern der TMK Allhartsberg trugen gleich zwei ein-
studierte Stücke vor. Es freut alle sehr, dass trotz Schlechtwetter 
viele Besucherinnen und Besucher der Einladung zum 
Dämmerschoppen gefolgt sind und mit den Kameraden der 
TMK gemütliche Stunden verbracht haben. 

„Blaue Blockflötenbande” und „Jungsmusikanten” gegründet!

Im österreichischen Blasmusikverband wird die Jungmusikantenausbildung in unterschiedlichen Phasen unterteilt, 
welche sich wiederum nach unterschiedlichen Ausbildungsfortschritten orientieren:
 * Phase 1: Interesse für ein Musikinstrument erwecken
 * Phase 2:  Musikschüler
 * Phase 3: Neue Jungmusikanten
 * Phase 4: Erfahrene Jungmusikanten 

Im Herbst 2021 wurde von der TMK Allhartsberg der Entschluss gefasst, weiter Aktivitäten in der Jungmusikanten-
ausbildung zu starten.

Die Ziele der Jungmusikerausbildung:
 * Kinder zum Erlernen einen Instrumentes motivieren und begeistern
 * Blasinstrumente und Schlagwerk der Trachtenmusikkapelle kennenlernen
 * Musizieren in einer Gemeinschaft
 * Junge Musikanten an die Trachtenmusikkapelle heranführen
 * Werte einer Gemeinschaft und deren Wichtigkeit vermitteln
 * Tradition und Brauchtum pflegen und bewahren

Der Start mit der „Blauen Blockflötenbande” und den „Jungmusikanten” war sehr erfolgreich und alle freuen sich 
auf viele neue Gesichter und gemeinsame Musikproben.

Bei Fragen (Musikantenausbildung, Instrumentenleihe, Musikschule ...) steht Obmann Markus Mistelbauer 
(0664/56 96 923) und Jugendreferentin Franziska Schiefer (0676/30 66 544) gerne zur Verfügung.

Blasmusikinteressierte AllhartsbergerInnen sind jederzeit herzlich willkommen!

Fotos: TMK Allhartsberg
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SPORTUNION LEITNER ALLHARTSBERG

Generalversammlung der Sportunion Leitner Allhartsberg

Die Sportunion Leitner Allhartsberg holte am 10. Juni 2022 die coronabedingt verschobene Generalversammlung 
im Gasthaus Hausberger nach. In seinem Rückblick beleuchtete Obmann Wolfgang Voglauer die vor allem durch 
die Corona-Pandemie beeinträchtigte Vereinsarbeit der letzen 4 Jahre und bedankte sich bei allen Funktionären, 
Betreuern und Helfern für die tolle Arbeit. Die Hauptveranstaltungen Flohmarkt und Fitmarsch mussten trotz 
Corona nur einmal gänzlich entfallen. Der Schwerpunkt des Rückblickes lag auf der hervorragenden Arbeit, die in 
den 7 Sektionen Ski, Fußball, Fitness, Tischtennis, Tennis, Volleyball und Rad und Bike geleistet wurden. 
Besonders hervorzuheben war die tolle Entwicklung des Nachwuchsfußballs unter Jugendleiter Hannes Hörndler. 
Aktuell trainieren 92 Kinder unter der Anleitung von 22 Trainern in 8 Altersklassen!
Davon beeindruckt zeigte sich auch Bgm. LAbg. Anton Kasser, der in seinen Grußworten die wichtige Funktion 
des Sports und der Vereinsarbeit besonders während der Pandemie betonte. Unter dem Vorsitz von Bürgermeister 
Kasser erfolgte die Neuwahl des Vorstandes. Das Vorstandsteam unter Obmann Wolfgang Voglauer, 
Obmannstellvertreter Franz Michael Kappl und Kassier Josef Hörndler wurde einstimmig bestätigt. Die Position 
des Schriftführers wird nunmehr von Andreas Schuller übernommen, ein herzliches Danke an die bisherige 
Schriftführerin Rosi Schlögelhofer, die den Verein noch weiterhin unterstützen wird.
Im Rahmen der Generalsversammlung wurden in Anwesenheit des Bezirksgruppenobmannes Bernhard Ertl 
Ehrungen für besondere Verdienste um die Sportunion vorgenommen:

Ehrenzeichen in Gold:
Josef Fehringer, Josef Hörndler, Franz Schabasser und Helga Schneckenreither
Ehrenzeichen in Silber:
Hannes Hörndler, Andreas Mistelbauer und Wolfgang Voglauer
Ehrenzeichen in Bronze:
Alexander Enöckl und Richard Tanzer
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Tischtennis Kindertraining

Der Tischtennissport hat in Allhartsberg große Tradition. Daher will die Sportunion Leitner Allhartsberg den 
Kindern wieder die Möglichkeit geben, diesen schönen Sport zu erlernen.
Die Sportunion startet daher im Herbst mit einem 10-wöchigen Trainingskurs für Kinder.

Trainingstage: Montag und Freitag voraussichtlich ab 17.00 Uhr
Start:   Montag, 30 September 2022
Zielgruppe:  Kinder ab Jahrgang 2011
Kosten:  € 10,-- für Union Mitglieder, für Nichtmitglieder € 15,-- (halber Jahresbeitrag)

Beschränkte Teilnehmerzahl.

Bitte um Voranmeldung bei Sektionsleiter 
Karl Sonnleitner unter
KaSonnleitner@gmail.com 
(Name und Telefonnummer angeben!)

Montag und Freitag ab 18.00 Uhr besteht für 
Vereins- und Hobbyspieler die Möglichkeit 
zum Training. 

Die Union freut sich über jeden 
Neueinsteiger und ehemals Aktiven!

Österreichische Meisterin Jugend 2022

Wie der Vater, so die Tochter - erstmals in der Vereinsgeschichte des URFV Allhartsberg konnte Christian 
Schlögelhofer den Titel Österreichischer Meister im Vierspänner 
und seine Tochter Miriam Ecker den Titel Österreichische Meisterin 
Jugend 2022 für Allhartsberg entscheiden.
Im Rahmen des CAN Altenfeld vom 16. bis 20. Juni 2022 wurden 
die Österreichischen Meisterschaften der Jugend, Junioren und 
Jungen Fahrer ausgetragen. Miriam Ecker war in allen drei 
Teilbewerben eine Klasse für sich und darf sich nun Österreichische 
Meisterin Jugend 2022 nennen.
Über den Titel Vizemeister Jugend kann sich Julia Hagler aus 
Ardagger und über den Titel Vizemeister Junge Fahrer Pony Anna 
Luise Wolfsteiner aus Linz freuen.
Auch diese beiden Fahrerinnen starten für den URFV Allhartsberg.

Beim internationalen Fahrturnier CAI3* im Pferdezentrum Stadl 
Paura (OÖ) von 13. bis 15. Mai 2022 wurden die Österreichischen 
Meisterschaften der Vierspänner sowie der Pony Vierspänner 
ausgetragen. Christian Schlögelhofer (Vierspänner) konnte seinen 
Titel erfolgreich verteidigen und Julia Kollros sicherte sich die 
Meisterschärpe für den Pony Vierspänner. Als Draufgabe sicherte 
Erwin Gillinger noch Silber bei den Vierspännern für Allhartsberg.

Weiter geht es nun mit den beliebten Jugendcamps bevor im Herbst 
wieder die Turniere im URFV Allhartsberg beginnen. 

Fotos: Union Leitner Allhartsberg

mailto:KaSonnleitner@gmail.com


Wochenende Arzt Telefonnummer  

23. + 24.07. Dr. Zöchmann 07475/59 003

30. + 31.07. Dr. Hinterdorfer 07448/59 955

06. + 07.08. Dr. Troll 07448/23 22

13. - 15.08. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

20. + 21.08. Dr. Zöchmann 07475/59 003

27. + 28.08. Dr. Troll 07448/23 22

03. + 04.09. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

10. + 11.09. Dr. Zöchmann 07475/59 003

17. + 18.09. Dr. Hinterdorfer 07448/59 955

Ärztedienst Allhartsberg, 
Kematen und Sonntagberg

Ärztedienst

Ärztedienst Böhlerwerk
 und Waidhofen an der Ybbs

Wochenende Arzt Telefonnummer  

23.07. Landordi Bauer 07442/62 135

06.08. Dr. Schrey 07442/52 425

13.08. Dr. Feyertag-Leidl 07442/52 933

20.08. Dr. Reingruber 07442/53 891

27.08. Landordi Bauer 07442/62 135

03.09. Dr. Schrey 07442/52 425

10.09. Dr. Feyertag-Leidl 07442/52 933

17.09. Landordi Bauer 07442/62 135
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